
 

    
 

Das Projekt Mentoring-Partnerschaft Südostbayern wird im Rahmen des Förderprogramms IQ - Integration durch Qualifizierung durch das Bundes-
ministerium für Arbeit und Soziales und die Europäische Union über den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert und vom Bundesamt für Migration 
und Flüchtlinge administriert. Partner in der Umsetzung sind das Bundesministerium für Bildung und Forschung und die Bundesagentur für Arbeit.  

 

 Förderprogramm IQ – Integration durch Qualifizierung                          www.migranet.org 

                            www.netzwerk-iq.de       

12. Arzt aus Palästina 

Studium und Weiterbildungen 

• Prüfungskandidat Membership of the Royal Colleges of Surgeons (MRCS) 
Teil A, IT-Dienstleister und Beratungsfirma, Jordanien 
Teil B Objective Structured Clinical Examination (OSC), Krankenhaus, Ägypten 

• Humanmedizin, Universität, Palästina 

Berufserfahrung: 1,5 Jahre 

• Ehrenamtliche Tätigkeit als Arzt in den Bereichen Allgemeinchirurgie, Innere Medizin und 
Neurochirurgie, Medizinischer Komplex, Palästina 
Durchführung von Anamnesen, körperlichen Untersuchungen und Diagnostik, Erstellung von 
Behandlungsplänen, Dokumentation, Patientenbetreuung, Teilnahme an (neuro)chirurgischen 
Eingriffen, einschließlich prä- und postoperativer Versorgung, Wundverschluss, Handhabung 
von (neuro)chirurgischen Instrumenten und Geräten sowie grundlegenden Nahttechniken, 
Blutabnahmen, Probennahmen, EKG, Katheterisierungen, Infusionen, Wundversorgung, 
Verabreichung von Bluttransfusionen und Teilnahme an Wiederbelebungsmaßnahmen; 
Lumbalpunktionen, Thorakozentesen, Parazentesen sowie Platzierung von Ernährungssonden 
und Lumbaldrainagen 

• Praktisches Jahr – Krankenhaus, Palästina 
Beobachtung und Hospitation in allen Bereichen des Krankenhauses (Allgemeinchirurgie und 
Anästhesiologie, Innere Medizin, Obstetrik und Gynäkologie, Öffentliche Gesundheitspflege, 
Pädiatrie, Psychiatrie) 

IT-Kenntnisse: MS Office, Avicenna Medical Systems 

Sprachkenntnisse: Arabisch (Muttersprache), Englisch (B2), Deutsch (B2) 

Warum möchte ich an der Mentoring-Partnerschaft teilnehmen? 

Mein Traum ist es, in der Neurochirurgie zu arbeiten. Als zweite Option könnte ich mir die Viszeralchirurgie 
vorstellen. Bis zu meiner Approbation bin ich flexibel und offen dafür, in anderen Fachbereichen und auf 
verschiedenen Stationen zu arbeiten. Ich habe einige interessante Forschungsideen, denen ich gerne 
nachgehen und die ich idealerweise auch publizieren möchte.  Dafür würde ich mich gerne über die 
Forschungslandschaft in Deutschland informieren und mich mit einem Mentor austauschen.  Dabei wäre es 
mir besonders wichtig, mehr über die genauen Aufgaben eines Neurochirurgen in Deutschland zu erfahren, 
um einen realistischen Einblick in den Arbeitsalltag zu bekommen. Eine Hospitation oder ein Praktikum in 
diesem Bereich wäre für mich von großem Interesse. Außerdem möchte ich meine Fachsprache verbessern 
und mich mit einem Spezialisten aus meinem Bereich vernetzen. Es wäre hilfreich, wenn jemand meine 
Bewerbungsunterlagen prüfen und mich bei der Vorbereitung auf Bewerbungsgespräche unterstützen 
könnte. 


